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der die Moralprinzipien nicht W. genau ennt Vie ein Geiſtlicher,
3u einem POS8SES80T 50nae idei machen kann, wie auch V

Fall Das Held muß u  ger eben werden 108unſ
(Tamat K0 dominum! Die KHronen In keine 168 derelicta
und er Primi occupantis, aus dem einfachen Grund, weil un

möglich angenoöommen werden kann, der Herr laſſe rationahiliter
Kronen fahren Andererſeits gibt 8 hier allerhan Einſchränkungen,

man wird Joſef nicht verpflichten können, das ganze Geld dem
Herrn zurückzugeben. Er kann ſich jedenfalls einen entſprechenden

deren 5 edurfte, dieſesBetrag abziehen für die große ühe,
Geld u Sicherheit zu bringen. Delama Dir Dionyſius, TPractatus
de justitia t ure,? 319) Das öſterreichi

— Geſetzbu beſtimmt
außerdem IM § 403 „Wer eine fremde, bewegliche ache von dem
unvermeidlichen erluſte oder Untergange rettet, iſt berechtiget, von
dem rückfordernden Eigentümer den Erſatz ſeines Aufwandes und
verhältnismäßige Belohnung von höchſtens ehn von Hundert zu
fordern.““ Das iſt eine Beſtimmung, die mn ehr vernünftiger und
gerechter Weiſe das Naturrecht näherhin rklärt und der IN
(Conscientia ohneweiters folgen darf Denn der gestor negotiorum
(als ein olcher ſtellt ſich Vſef tatſächlich dar) hat nach dem Natur
geſetz probabilius das Recht auf eine entſprechende Belohnung.
Are das nicht der Fall, ſo würden ſich wohl uuLl ehr wenige
finden, die freiwillig eine olche auf ſich nähmen Vgl ur

848 Auch der Schaden, den oſef an ſeinen Kleidern 2e

genommen hat, kann M Abzug gebracht werden. Zur Vervoll
ſtändigung der aterie möchte ich noch eifügen, daß die Moraliſten
ezügli eßbarer Sachen eine Ausnahme Ulaſſen S1 fur TCIII IN
Corto periculo remanentem consumpserit 60dem 1000, t intra
dem tempus, gu praéeviderit, TGIII apud důominum péeri-
Uram. ſo iſt nicht reſtitutionspflichtig. Als Grund geben ſie an,
weil eine Sache einen Wert hat für den Herrn, ſolange ſie von
der Gefahr ni befreit iſt AIlphons 620 lib nd Delama
⁴ Nach all dieſen Grundſätzen ird Herr Leopold den
Fall zu beurteilen und IN ntum die Reſtitutionspflicht zu be
ſtimmen aben Jo ryſ Gſpann

XIUI (Heilung der ſogenan

n Platzangſt.) Wie
manchem durch leberanſtrengung iun der Seelſorge oder IMm Studium
nervös gewordenen Prieſter iſt S bei ſpäter Zelebration und au

einem hochgelegenen, exponierten Altare plötzlich ſchwindlig geworden,
das Herz fing heftig an 3u ſchlagen, der Angſtſchwei lief ihm alt
über den Rücken und Er glaubte jeden Augenblick Am Altare M

ſinken gu müſſen. Kommt dieſer Prieſter dann ſpäter wieder an dieſen
Altar ſo wird Er beim beſten Wohlſein, von der Angſt geplagt, er

lönne Iu den oben erwähnten Zuſtand zurückfallen. Dieſe ugſt nun

) Bezüglich der unbeweglichen Sachen In die 8 1036-1041 maß⸗
gebend.
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nenn. man Platzangſt Man muß dieſelbe mit all ihren Qualen
durchgekoſtet aben, zu verſtehen, welch eln Unglück eS iſt, von
derſelben heimgeſucht werden.

von der Platzangſt geheilt zu werden, muß man ein
doppeltes Moment ins Auge faſſen

ſkrupelhafte Aengſtlichkeit,
lei  e, nervöſe Schwäche(Ctde uſtände nützt „adversarius noster, qui tanquam 1eo

rugiens quaerit, Juelll devoret“ und der uns körperlich abgeſchwächteht wie einſt den Heiland In der üſte, aus, Uuns aufzure En
und aſt zur Verzweiflung bringen In den heiligſten Augenblicken,
wenn wir nicht „Principiis obsta. SerO mediceina paratur“. direkt
den erſten ängſtlichen edanten mutig ausſchlagen, ogar in Ver⸗
ſuchungen ruhig weiter fahren Im eiligen Dienſte, ohne irgend einen
Vorſatz zu faſſen da das uns noch mehr verwirren würde und auchdie Zeit dazu nicht geeignet iſt, da „der Herr nicht Im Sturm iſ 14
U  en wir rbauli die Zeremonien zu machen und deutlich die
Worte beten Der Herr, der um Tabernakel ns uſchaut, ird
Uuns ſtärken, da wir in
wollen bis zum Ende

ſeinem Dienſte kreu ſtehen und aushalten
Da jedo leſe Platzangſt auch hauptſächlich kE5

Schwäche entſpringt, die ſich dann einſtellt, wenn man ſpät zelebrierenmuß, ſo müſſen als Gegenmitte auch körperliche n Anwendunggebracht werden. Vor allem ſind die Kneippbäder end, das
Waſſertreten, eine wahre Wohltat für nervöſe Prieſter. Dann iſtlangſames en orabend, wo man folgenden Tage angefaſten muß, ſehr 0 und dazu auch ſtärkendere Speiſe Als eine
beſonders nachhaltige Nahrung, die andern Tageim agen vorhält, habe ich Stollwercks Herrenſchokoladertrocken ſpät abends gegeſſen, zu mir und mich noch nachUhr mittags am andern Tage beim Zelebrieren wohl gefühlt.Da ich alle möglichen nervenſtärkenden Mittel, ſogar giftige, frühereingenommen, das Faſten aushalten zu können, und alle michIm ließen, fand ich bei dieſer genannten Schokolade michvöllig fait, ſo daß ich oft, ohne Schwindelanfälle und ohne meine
frühere unheimliche Platzangſt, ſogar noch halb 11 und halbbinieren onnte. 4eS veranlaßte mich zur Abfaſſung dieſes Ttite  7der manchem meiner Herren Konfratres einen Dienſt leiſten dürfte,umſomehr, da man In jeder bedeutenden Stadt der elt Stollwercks
Schokolade ſich verſchaffen kann Experto Crede RUperto!

bmn Schütz
III Iſt ern homiletiſch⸗katechetiſches Repertoriumnützlich 70 Nach Cicero hat mn der Beredſamkeit der äußere Vortrag

„Die Stollwerckſchen Abriren ertigen zwar viele Sorten okolade, doch die albſüße erren⸗Schokolade zeichnet ſich aus durch enKakaogehalt und iſt a  er beſonders 7 empfehlen.“


